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Gute Arbeit
Das jahrelang gelagerte Holz wird vor dem
Verarbeiten auf den Feuchtigkeitsgrad geprüft

Is ^
Ein gediegenes Wohnzimmer, Spezialanfertigung von der Firma Meer & Cie. AG. Huttwil. Rechte Seite: Ansicht der Fabrik und einer Partie Lagerholz

In der Schreinerei werden die Möbelstücke
geschulte Handwerker zusammengebaut

Nach dem Zuschneiden des Holzes wird an Hand der
Detailzeichnung angerissen, d. h. dem Schreiner seine

Arbeit auf dem Holz vorgezeichnet
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Ein Schönes Stilbuffetaus Nussbaum erhält zum Schluss
den entsprechenden matten Glanz

Bei der Auswahl der Möbel wird die Kundschaft
in allen Teilen fachmännisch beraten

40 Jahren ist der Schreiner treu im
Unternehmen tätig

sab der gesamten Produktion das Gepräge von Wert und
Qualität. Haben sich seit der Gründung der Firma im Jahre
1876 Arbeitsmethoden und Formen der Möbel und Einrichtungen
geändert, so blieb der obige Grundsatz, wie ihn der Gründer
des Unternehmens, Johann Meer-Meister, in seiner ersten Werk-
statte zur Geltung brachte, unverändert und lebendig durch
Generationen erhalten. Nach seinem Tode im Jahre 1905 über-
nahm sein Sohn Hans Meer die Leitung, die er zum Vorteil
des Unternehmens geführt und mit besten Aussichten seinem
Sohne als Erbe und Tradition überliess. Sein Hinschied in
diesem Jahre bildete für alle einen schmerzlichen Ver-
lust. Das Emporwachsen des Unternehmens hatte im Jahre
1929 zur Bildung von Verkaufsfildalen in verschiedenen
Schweizer Städten geführt, die 1935 in selbständige Firmen
umgewandelt wurden. Seit diesem Zeitpunkt bildet die Firma
Meer & Cie. AG. Huttwil wieder eine selbständige, in sich ge-

schlossene Einheit. Die Kriegszeit mit ihren Rückwirkungen auf
dem wirtschaftlichen Gebiet haben die Firma vor schwere Auf-
gaben gestellt, die aber von der Leitung in glänzender Weise
gelöst wurden. Die Arbeit geht flott weiter, und die Güte der
Produkte hat, dank der Vorsorge (jährelang im voraus) in
Qualitätshölzern, in keiner Weise Einbusse erlitten. Die Aus-
wähl von unzähligen fertigen Zimmern in den grossen Aus-
Stellungsräumlichkeiten liefern dafür den deutlichsten Beweis.
Für kleine und grosse Wünsche, wie auch für jede Preislage,
erleichtern verschiedene Modelle das Anpassen an die indivi-
duellen Verhältnisse.

Zu einem guten Schlafzimmer gehören natürlich auch Bett-
inhalt und Polsterung. Eine Abteilung ist eigens dazu geschaf-
fen worden, um zugleich mit guten Möbeln auch gute Polste-
rung anzufertigen, denn der Kunde hat bei der Auswahl stets
das Sprichwort
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